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Arbeitsmaterialien für Erzieherinnen und Erzieher
Kinder spielend fördern, Wissen spannend vermitteln! – Kreative Ideen und Materialien für 
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Produkthinweis
Dieser Beitrag ist Teil einer Printausgabe aus der „Kreativen Ideenbörse Kindergarten" 
der Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage (Originalquelle siehe Fußzeile des Beitrags)
►Alle Beiträge dieser Ausgabe finden Sie hier.

Piktogramme
In den Beiträgen werden – je nach Fachbereich und Thema – unterschiedliche 
Piktogramme verwendet. 
►Eine Übersicht der verwendeten Piktogramme finden Sie hier.

Haben Sie noch Fragen?
Unser Kundenservice hilft Ihnen gerne weiter: 
Schreiben Sie an info@edidact.de oder per Telefon 09221 / 949-204.

Ihr Team von eDidact
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Kreative Ideenbörse Kindergarten – Ausgabe 2

Bewegung & Gesundheit – Bambinitraining in der Kita
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Bewegung & Gesundheit
Bambinitraining in der Kita

Welche Flächen und Materialien sollten vorhanden sein?

Bei einer Größenordnung von 20 Kindern ist ein kleines Feld ausreichend. 20 x 20 Meter sind zwar 
ideal, steht aber weniger Fläche zur Verfügung – z. B. eine Halle in Wohnzimmergröße – ist das auch 
unproblematisch. Eine kleine Fläche ist für die Kinder gut überschaubar, außerdem besteht stets die 
Möglichkeit, die Kinder aufzuteilen und mit mehreren Gruppen hintereinander zu arbeiten.

Was das Material betrifft, sollten ein weicher Ball pro Kind zur Verfügung stehen, Hütchen zum 
Aufteilen der Felder und Aufbauen verschiedener Übungen sowie Leibchen zum Unterscheiden der 
Mannschaften. Im Idealfall sind Minitore vorhanden, die es z. B. im preisgünstigen Pop-up-Format 
gibt. Diese klappen sich von selbst auf und sind gut verstaubar. Abgrenzungen durch Hütchen, 
Matten oder Kästen eignen sich jedoch ebenso gut.

Worauf ist insbesondere beim Bambinitraining zu achten und ab welchem Alter kann es losgehen?

Ab ca. vier Jahren kann ohne Probleme in der Gruppe gespielt werden. Darunter ist das sehr in-
dividuell, aber durchaus möglich. Die Grundvoraussetzung ist, dass die Kinder in der Lage sind, 
Aufgaben innerhalb der Gruppe zu erfüllen und sich selbst ein Stück zurückzunehmen – hier gilt es 
einfach auszuprobieren und den Entwicklungsstand des einzelnen Kindes im Blick zu haben.

Kita-Kinder haben einen starken Bewegungsdrang und sollten deshalb bei jedem angebotenen 
Spiel immer in Bewegung versetzt sein. Im Idealfall können alle Kinder gleichzeitig spielen und 
üben. Längere Wartezeiten sollten generell vermieden werden, damit keine Langeweile aufkommt.

Es empfiehlt sich, alle Bewegungsaufgaben auch selbst vorzumachen und den Kindern dadurch das 
Nachmachen zu ermöglichen. Vor- und Nachmachen ist eines der wichtigsten Trainingsprinzipien. 
Alles, was vorgemacht wird, können die Kinder optimal umsetzen, während sie das, was erklärt 
wird, deutlich schwerer verstehen. Das Mitmachen des Trainers hat einen besonders hohen Stellen-
wert und wird von den Kindern bewundert.

Zuletzt bietet es sich noch an, die einzelnen Spiele ei-
ner Trainingseinheit durch eine Rahmengeschichte mit-
einander zu verbinden. Das hat für die Kinder einen 
hohen Aufforderungscharakter und durch das Visuali-
sieren fällt es ihnen viel leichter, die gesamte Spielstun-
de problemlos mitzumachen.

© kudosstudio – stock.adobe.com

Als Coach müssen Sie keinesfalls Ronaldo oder  Messi 
sein, jedoch gilt: Alles, was Sie dieser Altersklasse vor-
machen, können Sie selbst auch mit machen!Vors
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Bewegung & Gesundheit
Bambinitraining in der Kita

Bambinitraining in der Kita – Teil 2
Wie Fußballprojekte in Kindertagesstätten ins Leben gerufen  

und die Kinder für den Sport begeistert werden können

Auf den Dienstag freuen sich die Kinder einer Kita in Düsseldorf besonders. Einmal in der Woche 
kommt ein Fußballtrainer in die Kindertagesstätte und macht mit ihnen ein Trainingsprogramm. 
Für die Kinder ist es ein Erlebnis, als würden sie Fußball „wie die Profis“ spielen. Fröhlich rennen sie 
über den Hallenboden, dribbeln und schießen gegen die Wände. 30 Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren spielen zusammen in einer kleinen Sporthalle, die von den Dimensionen an ein großes 
Wohnzimmer erinnert. Vor zwei Jahren haben der Trainer und die Kita-Leitung das Fußballprojekt 
ins Leben gerufen, das sich seitdem bei Kindern und Eltern großer Beliebtheit erfreut. Die äuße-
ren Voraussetzungen waren schnell geschaffen. Hütchen und Leibchen wurden vom Trainer mitge-
bracht, die Plastikbälle spendete ein Klebstoffhersteller. So hat der Trainer gute Bedingungen und 
reichlich Material, um das Trainingsprogramm nach seinen Vorstellungen zu gestalten. 

© Africa Studio – stock.adobe.com
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Bewegung & Gesundheit
Bambinitraining in der Kita

 Feuerwehrmänner mit Wasser (Bälle) einen Brand löschen. Die Geschichten müssen weder kom-
pliziert noch originell sein, je einfacher sie sind, desto leichter kann man Kinder in ihrer Ideenwelt 
abholen und mit einfachen Handlungen ihre Fantasie anregen. Themen wie Polizei, Krankenwagen, 
Ritter, Zauberer oder der Wilde Westen sind für alle Kinder spannend und leicht mit der Spielstun-
de zu verbinden.

Zwei Spielstunden als Musterbeispiele – so kickt die Kita

Die beiden Spielstunden „Im Wichtelwald“ und „Im Zauberschloss“ zeigen Musterbeispiele für das 
Trainingsprogramm in einer Kita. Sie kommen auf kleiner Fläche mit wenig Material aus und nut-
zen einen einheitlichen Spielaufbau, der kaum verändert werden muss. So können mehrere Kita-
Gruppen ohne Aufwand hintereinander trainieren oder durch den Aufbau eines zweiten Felds so-
gar parallel. Viele Variationen ermöglichen es, die Spielstunden über viele Wochen mit leichten 
Veränderungen immer wieder anzubieten. Spiel 5 ist optional, d. h. je nach Alter und Leistungs-
stand der Kinder sollten vier oder fünf Spiele durchgeführt werden.

Die Spielanleitungen finden Sie auf dem Poster im Anhang der Ausgabe. Veranschaulicht werden 
die Übungen außerdem durch entsprechende Grafiken.

Spielstunden – Kreative Ideenbörse Kindergarten, Ausgabe 2, 5/2020

Spielstunde 2 (von Thomas Staack):

 

Im Zauberschloss 

Spiel 1: Schlossputz

Geschichte
Der große Zauberer Zwieback putzt sein Zauberschloss. Dabei scheucht er viele Spinnen aus dem Fenster.

Aufbau
• Ein ca. 15 x 15 Meter großes Feld 

markieren.
• Trainer und Kinder stehen im Feld. 

Je 2 Kinder fassen sich an den 
Händen.

Ablauf
• Der Trainer fängt die Kinder, die 

mit dem Partner an der Hand 
 zusammen laufen.

• Gefangene springen gemeinsam 
3-mal in die Höhe und laufen 
dann weiter.

Spielvarianten
• 3 Kinder fassen sich an den 

 Händen.
• Die Kinder laufen allein. Gefange-

ne „ketten“ sich zusammen.
• Gefangene umrunden ein Eck-

hütchen.
• Gefangene führen eine volle 

 Drehung aus.
• 2 Kinder als Fänger.

Spiel 2: Zauberschüler

Geschichte
Der Zauberer Zwieback braucht Hilfe beim Putzen. Schnell zaubert er seine kleinen Zauberschüler herbei.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.

Ablauf
• Die Kinder stellen sich im Feld 

auf alle viere. Auf Kommando des 
Trainers springen sie auf, laufen 
zu ihm und gehen an seinem 
Standort wieder in den Vierfüßler-
stand. Anschließend sucht sich der 
 Trainer eine neue Position.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wer klatscht 

zuerst beim Trainer ab?
• Ein weiterer Erwachsener 

 unterstützt den Trainer. Die 
Kinder laufen wahlweise zu 
einem Erwachsenen.

• Die Kinder sitzen im Feld.
• Die Kinder krabbeln oder kriechen 

zum Trainer.
• Die Kinder hüpfen vorwärts oder 

rückwärts zum Trainer.

Spiel 3: Zauberkugeln

Geschichte
Die kleinen Zauberschüler nehmen sich Zauberkugeln aus dem Regal, um damit den Staub wegzuzaubern. Der Zauberer 
Zwieback will sie ihnen wieder abnehmen.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.
• 1 Ball pro Kind.

Ablauf
• Die Kinder dribbeln frei im Feld. 

Der Trainer versucht, die Bälle der 
Kinder zu berühren.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wessen Ball wird am 

wenigsten berührt?
• Nur mit links / rechts dribbeln.
• Weitere Erwachsene unterstützen 

den Trainer.
• 2 Kinder übernehmen die Rolle 

des Trainers.
• Wird der Ball berührt, prellen 

die Kinder 2-mal, bevor sie 
 weiterdribbeln.

• Spiel 4: Frösche

Geschichte
Aus Versehen haben die Zauberschüler die Kugeln in Frösche verwandelt. Schnell bringen sie die Frösche zum Schlossteich.

Aufbau
• 2 große Tore markieren.
• In einer Entfernung von ca. 5 

Metern eine Schussmarkierung 
setzen.

• Die Kinder legen ihre Bälle neben 
die Schussmarkierung.

• Der Trainer und ein weiterer 
Erwachsener als Torhüter.

Ablauf
• Die Kinder schießen gleichzeitig 

auf die Tore. Anschließend holen 
sie die Bälle und wechseln auf die 
andere Seite.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wer erzielt die 

 meisten Treffer?
• Abwechselnd mit links / rechts 

schießen.
• Ohne Torhüter.
• 4 Tore aufbauen.
• Aus dem Dribbeln auf die Tore 

schießen.

Spiel 5: Zauberstunde

Geschichte
Die Zauberschüler dürfen im Schloss frei das Zaubern üben.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.
• 2 Teams einteilen.

Ablauf
• Spiel 4 gegen 4 mit Torhütern.

Spielvarianten
• 3 gegen 3 spielen.
• In 2 Feldern ein Turnier nach 

dem Modus „jeder gegen jeden“ 
spielen.

• Auf 4 oder mehr Tore spielen.
• Der Trainer spielt mit.
• Mit 3 Bällen spielen.
• Verschiedene Bälle einsetzen, 

z. B. Plastikball, Softball, Miniball, 
Tennisball, Wasserball, Reflexball.

 Zauberer, Schloss, Spinnen, Frösche, Kugel © GraphicsRF – stock.adobe.com; Fußballgrafiken © Thomas StaackSpielstunden – Kreative Ideenbörse Kindergarten, Ausgabe 2, 5/2020

Spiel 1: Wichtel in den Bäumen

Geschichte
Die Kinder spielen kleine Wichtel, die in einem Wald leben. Neugierig klettern sie von Baum zu Baum.

Aufbau
• Ein ca. 12 x 12 Meter großes Feld 

markieren.
• 9 Hütchen in 3 verschiedenen 

Farben im Feld verteilen und 4 
Minitore aufstellen.

Ablauf
• Die Kinder laufen durch das Feld 

und springen über die Hütchen.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wer springt über die 

meisten Hütchen?
• Rückwärts oder seitwärts über die 

Hütchen springen.
• Nur mit links / rechts springen.
• Durch das Feld krabbeln.
• Nur über Hütchen derselben 

 Farbe springen.
• Abwechselnd über Hütchen 

verschiedener Farben springen.

Spiel 2: Tannenzapfen

Geschichte
Die Wichtel spielen mit Tannenzapfen, die sie auf dem Waldboden finden.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.
• 1 Ball pro Kind.

Ablauf
• Die Kinder werfen die Bälle in die 

Höhe und fangen sie. Nach jedem 
Wurf springen sie über ein Hüt-
chen.

Spielvarianten
• Wettbewerb: 1 Punkt pro Fang. 

Wer erreicht die meisten Punkte?
• Den Ball von einer Hand zur ande-

ren werfen.
• Den Ball hochwerfen, eine halbe /

volle Drehung ausführen und 
fangen.

• Den Ball hochwerfen, in die Hän-
de klatschen und fangen.

• Den Ball durch die Beine rollen.
• Auf Kommando über ein Hütchen 

der aufgerufenen Farbe springen.

Spiel 3: Wasser für die Blumen

Geschichte
Es ist ein heißer Tag im Wald. Die Wichtel gießen die Blumen auf einer Waldlichtung.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.
• 1 Ball pro Kind.

Ablauf
• Die Kinder dribbeln frei durch das 

Feld. Auf ein Kommando dribbeln 
sie zu einem Hütchen der aufgeru-
fenen Farbe, setzen sich dort auf 
den Boden und halten den Ball in 
die Höhe. Anschließend weiter-
dribbeln.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wer sitzt zuerst 

neben einem Hütchen?
• Nur mit links / rechts dribbeln.
• Tiere oder andere Begriffe auf-

rufen. Die Kinder dribbeln zu 
Hütchen der passenden Farbe,
z. B. Eisbär = weiß, Flamingo = rot, 
Meer = blau.

• Nur Hütchen einer bestimmen 
Farbe abdribbeln.

• Die Hütchen in einer bestimmen 
Farbreihenfolge abdribblen, z.B.
rot, gelb, blau.

• Die Kommandos durch Hand-
zeichen oder Hochhalten einer 
Farbe geben.

• Auf Kommando gegen die 
 Hütchen der aufgerufenen Farbe 
schießen.

Spiel 4: Wölfe

Geschichte
Wölfe erscheinen auf der Lichtung und jagen die Wichtel. Die Wichtel bewerfen sie mit den Tannenzapfen.

Aufbau
• Den Aufbau nicht verändern.

Ablauf
• Die Kinder dribbeln durch das 

Feld, weichen den Hütchen aus 
und schießen auf die Tore.

Spielvarianten
• Wettbewerb: Wer erzielt die 

 meisten Treffer?
• Nur mit links / rechts schießen.
• Nach jedem Treffer eine neue 

Startposition an der Seitenlinie 
suchen.

• Vor jedem Torschuss 2 Farben 
 abdribbeln.

• Vor jedem Torschuss 3 Farben 
in vorgegebener Reihenfolge
ab dribbeln.

Spiel 5: Wichtelfest

Geschichte
Die Wichtel haben die Wölfe vertrieben und feiern im Wald ein kleines Fest.

Aufbau
• Die Hütchen entfernen.
• 2 Teams einteilen.

Ablauf
• Spiel 3 gegen 3. Jedes Team greift 

auf 2 Tore an und verteidigt die 
anderen beiden.

• Bei Seitenaus dribbeln die Kinder 
ins Feld ein (kein Einwurf, kein 
Eckball, kein Abstoß).

Spielvarianten
• Mehrere Felder aufbauen und ein 

kleines Turnier spielen.
• 2 gegen 2 oder 4 gegen 4 spielen.
• Beide Teams dürfen in allen Toren 

Treffer erzielen.
• Mit 2 oder mehr Bällen spielen.
• Auf 2 Tore spielen.

 Wichtel © natasha chetkova – stock.adobe.com; Fußballgrafiken © Thomas Staack

Spielstunde 1 (von Thomas Staack)

 

Im Wichtelwald 

Spielanleitungen als PDF herunteladen unter 
https://bit.ly/poster-spielstunden-edidact.
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